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„Wer den jungen Menschen gar zu sehr vor jedem rauen Lüftchen 
bewahren will, gleichsam über die junge Menschenpflanze eine 
Glasglocke stülpt, verdirbt sie oft von vornherein, weil sie dem 
frischen, oft rauen Luftzuge des Lebens hintennach keinen Wider-
stand leisten kann.“

Adolph Kolping (Rheinische Volksblätter 1856, S. 246)

Lasst uns Bayerns Demokratie stärken  
und das Wahlalter auf 16 absenken!
Wir, das Kolpingwerk Landesverband Bayern, und damit auch die bayerische Kolpingjugend, sind der festen 
Überzeugung, dass die jungen Menschen bereit und in der Lage sind, Mitverantwortung für ihre Mitwelt zu 
übernehmen.

Deshalb fordern wir den Bayerischen Landtag auf, endlich den gesetzlichen Rahmen zu schaffen, um jungen 
Menschen die Möglichkeit zur Verantwortungsübernahme zu geben.

Bereits 2020 hat die Landesversammlung beschlossen, sich für eine Absenkung des Wahlalters bei den 
Kommunalwahlen in Bayern auf 16 Jahre einzusetzen. Der Landesausschuss des Kolpingwerkes in Bayern hat 
am 16. März 2023 entschieden, die Forderung auf Absenkung des Wahlalters für das aktive Wahlrecht auf 
alle bayerischen Wahlen auszuweiten. Die Delegierten haben zudem mehrheitlich für die Unterstützung der 
Aktion „Vote 16“ gestimmt. Die Initiative will über ein Volksbegehren und einen Volksentscheid eine 
Verfassungsänderung erreichen.
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Ziel #1
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Unterschriften
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10 %
aller Wahl-

berechtigten

Ziel #3

50 %
Mehrheit

Anfang Mai 2023 geht es los: Für alle rund 2.000 
Gemeinden in Bayern müssen eigene Unter-
schriftenlisten verteilt werden. Ziel sind über 
25.000 Unterschriften, die ganz ideal schon Ende 
Mai beim Innenministerium abgegeben werden. 
Hier kommt es auf die Mithilfe möglichst vieler 
Menschen aus allen Generationen und Orten an. 
Unterschriftslisten können bei den Kreis- und 
Stadt-Jugendringen bzw. beim Kolping-Landes-
büro in München angefordert werden. 

Dann könnte das Bayerische Innenministerium 
die Eintragungszeit von 14 Tagen festlegen, ganz 
ideal schon im Oktober parallel zum Landtags-
wahlkampf (8.10.) für das nächste Ziel: 
10% der Wahlberechtigten müssen im Rathaus 
ihre Unterschrift als Unterstützung setzen!

Am Ende könnte dann das Volk abstimmen, 
wenn sich im Landtag weiter keine 2/3-Mehr-
heit für die Änderung der Bayerischen Verfas-
sung findet. 
Hierbei reichen 50% Ja-Stimmen, aber diese 
müssen 25% aller Wahlberechtigten sein.

Weitere Infos auch unter
www.kolpingwerk-bayern.de
und www.vote-16.de

Träger der Aktion „Vote 16“ sind der Verein 
votesixteen e.V. und der Bayerische Jugendring.
Bündnispartner sind unter anderem:
Kolpingwerk Landesverband Bayern, Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) Bayern, Caritas KJS - Katholi-
sche Jugendsozialarbeit, Katholische Landjugendbewegung 
Bayern, Katholische Landvolk Bewegung Bayern, Evange-
lische Jugend Bayern, Evangelische Landjugend, Evangeli-
sche Jugendsozialarbeit Bayern, Sozialverband VdK, u.v.m.


